
FWS-West Anlage 6 Wärme Hamburg GmbH

Für die nördlichen Leitungsbaulose ist der Ansatz Wasserentnahme im Vergleich zu den Südlosen wesentlich geringer.
Ein MAX Abfluss berechnet sich aus der Regenspende 350 l(s x ha) = 30jähriger Höchstwert für 8 min Dauerregen (Bemessungsregen Regenreihen der Freien und Hansestadt Hamburg, 2003).
Hinweis: Ein Mittelwert für Deutschland beträgt 311 Liter pro Sekunde und Hektar (das entspricht 111,96 Liter pro Stunde und Quadratmeter).

Durchschnittliche Niederschlagsmenge Hamburg ca. 805 mm Regen pro m² und Jahr (climate‐data.org)

Abschätzung Baugrubenwasser Hindenburgpark

Abschätzung Spitzenabfluss

Regenspende 350 l/(s, ha) 30jähriges Ereignis (Bemessungsregen), 8 min anstehend
0,126 m³/(h,m²) umgerechnet auf m³, Stunden, m²

0,0168 m³/m² die Menge fällt pro m² innerhalb von 8 min Dauer der Bemessungsregenspende

Leitungslänge Hindenburgpark 8,40 m Haltungsabschnitt
11,30 m Haltungsabschnitt
6,40 m Haltungsabschnitt
5,00 m Haltungsabschnitt

42,80 m Haltungsabschnitt
5,00 m Haltungsabschnitt
3,90 m Haltungsabschnitt

82,80 m Gesamtlänge Hindenburgpark

Einflussbreite 10,00 m Ansatz (Breite des offenen Grabens plus Zuflussbereich)

Einflussbereich 828 m² aus Leitungslänge Hindenburgpark und Einflussbreite

Wasseranfall aus Regenspende 104,328 m³/h berechneter Wert, entspricht Spitzenabfluss

gewählt, Spitzenabfluss 130 m³/h plus ca. 30% Unschärfe

Abschätzung Gesamtmenge

Jahresmenge 804 mm/m² Jahresmittel für Hamburg, aus Diagramm
804 l/m² umgerechnet in l/m²

0,804 m³/m² umgerechnet in m³/m²

Monatsmenge 90 mm/m² ungünstigster Monat im Jahr
90 l/m² umgerechnet in l/m²

0,090 m³/m² umgerechnet in m³/m²

Einflussbereich (s.o.) 828,00 m² aus Leitungslänge Hindenburgpark und Einflussbreite

Bauzeit 60 Arbeitstage gewählt, entpricht ungünstig Juni/Juli/August => vereinfacht 3x Monatsmenge

Tagesmengen Niederschlag 67,00 l/m² Monatsmenge aus Jahresansatz
90,00 l/m² Monatsansatz aus Diagramm => gewählte Menge, da ungünstiger

Gesamtmenge 223,56 m³ bezogen auf 2 Monate Bauzeit = offener Graben

gewählt, Gesamtmenge 225 m³

Sensitivität
Spitzenabfluss Da die Leitungslänge und der Ansatz für die Regenspende nur geringen Schwankungen unterliegt, kann der +30% Ansatz komplett

auf die Abschätzung der Einflussbreite angesetzt werden. Bei 3,80 m realer Grabenbreite ist auch der Ansatz 10 m schon konservativ.
Eine 30% Erhöhung entspräche gut 13 m Einflussbreite.
Alternativ dürfte auch die Bemessungsregenspende um 30% größer als ausfallen als das 30jährige Ereignis.
Beide Ansätze sind nicht realistisch, so dass der Ansatz für den Spitzenabfluss auch bei Unsicherheiten in den Variablen hinreichend robust ist.
Umgerechnet entspricht die Menge einer angeschlossenen Strassenlänge von 70 m. Für die Kapazität der Siele dürfte das im Verhältnis zur
Gesamtlänge der Elbchaussee vernachlässigbar gering sein.

Gesamtmenge Aufgrund der relativ kurzen Bauzeit und der kurzen Leitungslänge im Hindeburgpark ist der Ansatz für die Gesamtmenge vergleichsweise gering.
Selbst eine Unschärfe von 100% erzeugt lediglich eine Gesamtmenge von 450 m³, was im Vergleich  zu den Gesamtmengen südlich der Elbe  << 1% entspricht.
Die Bauzeit wurde zudem konservativ angesetzt, ebenso wie die Bauzeit bezogen auf den Zeitpunkt im Jahr.
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